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Bei einer Podiumsdiskussion und Buchvorstellung zum Thema „The War on
Science“ (Der Krieg gegen die Wissenschaft), veranstaltet am Samstag in
London  von  der  Free  Speech  Union,  erinnerte  Richard  Dawkins  sein
Publikum an die Lysenko-Saga in der Sowjetunion. Der berühmte britische
Evolutionsbiologe  wies  auf  die  Parallelen  zwischen  der  heutigen
Pseudowissenschaft  zum  Thema  Geschlecht  und  der  sowjetischen
Pseudowissenschaft  zur  Pflanzengenetik  hin.

In  den  Annalen  der  wissenschaftlichen  Schande  gibt  es  nur  wenige
Episoden, die mit der Lysenko-Geschichte vergleichbar sind. Unter der
eisernen  Schirmherrschaft  von  Josef  Stalin  und  später  Nikita
Chruschtschow unterwarf die schädliche sowjetische Doktrin die Biologie
der  marxistisch-leninistischen  Ideologie.  Der  Scharlatan  und  Agronom
Trofim Lysenko verbreitete die Illusion, dass erworbene Eigenschaften
vererbbar  seien  –  eine  wissenschaftliche  Fantasie  in  proletarischer
Verkleidung. Er versprach Rekordernte durch „Vernalisation” von Saatgut
und andere Quacksalberei und lehnte die „bürgerliche Wissenschaft” der
Mendelschen Genetik als elitäre Sabotage ab.

Das  Ergebnis?  Säuberungen  echter  Wissenschaftler  wie  des  tragischen
Nikolai Vavilov, der in einem Gulag verhungerte, weil er es wagte, die
empirische  Wahrheit  zu  verteidigen;  Hungersnöte,  die  Millionen
Menschenleben forderten; und eine Generation sowjetischer Biologen, die
durch  Dogmen  gelähmt  war.  Der  Lysenkoismus  war  kein  bloßer  Irrtum,
sondern die Instrumentalisierung der Wissenschaft für politische Zwecke,
bei der abweichende Meinungen als Verrat galten und Beweise entbehrlich
waren.

Spulen wir vor in unsere eigene Zeit, so sind die Parallelen ebenso
erschreckend wie unheimlich. In den letzten zwei Jahrzehnten haben wir
eine  nicht  minder  heimtückische  ideologische  Vereinnahmung  der
Wissenschaft erlebt, die sich jedoch hinter den tugendhaften Gewändern
von DEI, „Klimagerechtigkeit” und öffentlicher Gesundheit verbirgt. Im
Bereich  der  Klimapolitik  und  der  COVID-19-Maßnahmen  wurden
Institutionen,  die  einst  Bastionen  rigoroser  Forschung  waren  –  die
Vereinten  Nationen,  die  Europäische  Union,  die  US-amerikanischen
National Institutes of Health (NIH) und Fachzeitschriften mit Peer-
Review – von einer progressiv-propagandistischen Ideologie vereinnahmt.

Hier triumphiert „Konsens“ über Daten, Alarmismus verdrängt Skepsis, und
abweichende Meinungen werden nicht unterdrückt, sondern „ausgeblendet“
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und  als  „Klimaleugner“  oder  „Randepidemiologen“  diffamiert.  Die
menschlichen  Kosten?  Explodierende  Energiepreise,  welche  die
Arbeiterklasse in Armut stürzen und gleichzeitig den Energiehungrigen in
den  Entwicklungsländern  fossile  Brennstoffe  vorenthalten;  Covid-
Lockdowns,  die  die  Wirtschaft  und  die  Zukunft  von  Kindern  zerstört
haben; und mRNA-„Impfstoffe“, die ohne vollständige Transparenz auf den
Markt gebracht wurden und nun mit einer steigenden Zahl von Berichten
über unerwünschte Ereignisse in Verbindung gebracht werden. Milliarden
Menschen  weltweit  haben  die  Hauptlast  getragen,  von  afrikanischen
Dörfern, die auf Geheiß westlicher Moralapostel auf unzuverlässige grüne
Energie umgestiegen sind, bis hin zu Schulkindern, die im Namen eines
Virus‘, das für sie ein vernachlässigbares Risiko darstellte, maskiert
und isoliert worden waren.

Doch in einer Wendung, die Ironiker der Geschichte zu schätzen wissen
dürften, hat die Wiederwahl von Donald J. Trump im Jahr 2024 eine
Gegenrevolution  ausgelöst.  Seine  im  Mai  2025  erlassene
Durchführungsverordnung „Wiederherstellung der Goldstandard-Wissenschaft
in Amerika“ ist keine bloße bürokratische Floskel. Durch die Forderung
nach Transparenz, Reproduzierbarkeit und offenem Gedankenaustausch in
der Bundeswissenschaft hat die Trump-Regierung begonnen, das Gebäude der
politisierten  Expertise  abzubauen.  Neue  Daten  über  die  Schäden  des
Netto-Null-Dogmas  und  der  Covid-Maßnahmen  –  basierend  auf  Physik,
Wirtschaft  und  evidenzbasierter  Medizin  –  unterstützen  diesen  Kampf.

Zum  ersten  Mal  seit  vielen  Jahren  gibt  es  echte  Hoffnung.  Die
populistische  Revolte  könnte  noch  die  Kräfte  besiegen,  welche  die
Wissenschaft in vielen Bereichen umstrittener öffentlicher Politik als
Geisel  genommen  haben,  und  sie  wieder  zu  einem  Instrument  für  das
Wohlergehen der Menschen statt für die Kontrolle durch die Elite machen.

Der Geist von Lysenko: Ideologie statt Beweise in modernem
Gewand

Um die Tiefe unseres heutigen Lysenkoismus zu verstehen, muss man sich
mit seinem Urbild befassen. Lysenkos Aufstieg in den 1930er Jahren wurde
durch  Stalins  Streben  nach  einer  raschen  Industrialisierung  ohne
„westliche“  Genetik  begünstigt,  die  er  als  unvereinbar  mit  dem
„dialektischen  Materialismus“  ansah.  Lysenkos  „Michurinistische”
Biologie ging davon aus, dass die Umwelt Organismen schnell umformen
könne – beispielsweise durch Kälteeinwirkung „abgehärtete” Nutzpflanzen.
Andersdenkende  wurden  als  „Saboteure”  gebrandmarkt,  ihre  Karrieren
ruiniert, ihr Leben oft vernichtet. Die landwirtschaftlichen Erträge
brachen ein, was die Holodomor-Hungersnot und andere Katastrophen noch
verschlimmerte.  Chruschtschow,  der  1953  Stalins  Nachfolge  antrat,
verdoppelte  den  Einsatz  und  verwandelte  fruchtbare  Steppen  in
Staubwüsten. Erst nach Chruschtschows Sturz 1964 erlaubte das Politbüro
unter  Breschnew  eine  stille  Wiederbelebung  der  modernen  Genetik  –
Lysenko  ging  in  Vergessenheit,  starb  1976  und  hinterließ  ein
Vermächtnis, das wie ein Schandfleck auf der sowjetischen Wissenschaft
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lastet.

Die heutige Variante ist subtiler, aber nicht weniger zerstörerisch. In
der Klimawissenschaft wird der alarmistische Kult um die anthropogene
globale  Erwärmung  durch  Michael  Mann  und  seine  erfundene
„Hockeyschläger”-Kurve verkörpert, die als statistischer Trick entlarvt
worden ist. Mann selbst wurde vor Gericht als jemand entlarvt, der „in
böser Absicht gehandelt” hat, als er und seine Anwälte „fehlerhafte
Beweise  vorlegten  und  falsche  Angaben  gegenüber  der  Jury  machten”.
Dennoch  wurde  seine  alarmistische  Hockeystick-Kurve  von  mächtigen
Institutionen wie der UNO und ihren Agenturen wie dem IPCC verehrt.
Netto-Null  bis  2050  ist  keine  Politik,  sondern  Dogma,  das  durch
Subventionen für intermittierende Wind- und Solarenergie durchgesetzt
wird, welche die Energiekosten in die Höhe treiben.

Das Streben Großbritanniens nach dieser Illusion hat den Haushalten
Strompreise beschert, die viermal so hoch sind wie in den USA, was seit
2006  zu  einer  Deindustrialisierung  und  zusätzlichen  Kosten  für  die
Verbraucher in Höhe von 220 Milliarden Pfund geführt hat. Ökosteuern
erhöhten  die  britischen  Stromrechnungen  im  Zeitraum  2023-24  um  17
Milliarden Dollar und werden bis 2029-30 voraussichtlich 20 Milliarden
Dollar erreichen.

Das ist keine Wissenschaft, sondern Lysenkoismus in neuer Aufmachung.
Das RCP8.5-Modellszenario des IPCC wird mittlerweile von seinen eigenen
Autoren als äußerst unwahrscheinlich eingestuft. Dennoch wird es unter
anderem  von  den  Milliardären  Tom  Steyer  und  Michael  Bloomberg
vorangetrieben, um die Einschränkung fossiler Brennstoffe und damit die
Grundlage des menschlichen Fortschritts zu rechtfertigen.

Entwicklungsländer  haben  es  noch  schwerer:  Die  Illusion,  dass
afrikanische  Länder  einen  „Sprung“  zu  erneuerbaren  Energien  machen
könnten, verwehrt ihnen Kohle und Gas für Kraftwerke und verurteilt
Milliarden  von  Menschen  zu  Energiearmut.  Unterdessen  bauen  größere
Entwicklungsländer wie China und Indien, die nicht den klimabezogenen
finanziellen  Vetos  der  Weltbank  und  des  IWF  ausgeliefert  sind,
unvermindert  in  rasantem  Tempo  Kohlekraftwerke.

US-Energieminister  Chris  Wright  hat  argumentiert,  dass  fossile
Brennstoffe Milliarden von Menschen aus der Armut befreit haben und dass
die  Blockade  von  Kohlekraftwerken  in  Afrika  heuchlerisch  und
gleichbedeutend mit „Kohlenstoff-Kolonialismus“ sei. Die globalistische
Agenda der Vereinten Nationen, die von milliardenschweren Stiftungen wie
den Gates- und Soros-Stiftungen und verschiedenen Frontorganisationen
ins  Leben  gerufen  wurde,  leitet  Milliardenbeträge  an  NGOs  wie
Greenpeace, WWF und Friends of Earth weiter, die sich für eine Politik
einsetzen, die den „Klimakomplex“ bereichert und gleichzeitig die Massen
verarmt.

Nicht weniger ungeheuerlich ist die Covid-Saga, in der Lysenko-ähnliche

https://dailysceptic.org/2025/03/09/mark-steyn-has-the-last-laugh/
https://www.powerlineblog.com/archives/2025/03/michael-mann-sanctioned-for-false-testimony-bad-faith.php
https://watt-logic.com/2025/05/19/new-report-the-true-affordability-of-net-zero/
https://rogerpielkejr.substack.com/p/climate-cooking
https://dailysceptic.org/2025/06/30/africas-renewable-leapfrog-is-a-dangerous-mirage/
https://legalinsurrection.com/2024/12/coal-use-hits-record-high-in-2024-thanks-to-india-and-china/
https://dailysceptic.org/2024/11/23/trumps-energy-secretary-pick-chris-wright-climate-denier-or-energy-pragmatist/
https://cornwallalliance.org/u-s-energy-secretary-offers-africa-freedom-from-climate-imperialism/
https://www.wsj.com/articles/SB124286145192740987


Persönlichkeiten  –  Anthony  Fauci,  ehemaliger  Leiter  des  US-
amerikanischen  Nationalen  Instituts  für  Allergien  und
Infektionskrankheiten,  und  Francis  Collins,  ehemaliger  Direktor  der
National  Institutes  of  Health  –  eine  Zensurkampagne  gegen
evidenzbasierte  abweichende  Meinungen  orchestrierten.  Die  Great
Barrington  Declaration,  die  im  Oktober  2020  von  Jay  Bhattacharya
(Stanford),  Martin  Kulldorff  (Harvard)  und  Sunetra  Gupta  (Oxford)
veröffentlicht worden war, befürwortete einen „gezielten Schutz” für
gefährdete Personen anstelle von pauschalen Lockdowns, was der vor 2020
geltenden orthodoxen Auffassung im Bereich der öffentlichen Gesundheit
entsprach.  Fauci  und  Collins  planten  laut  durchgesickerten  E-Mails,
diese  „randständige”  Bedrohung  „auszuschalten”  und  diffamierten  ihre
Verfasser als gefährliche Quacksalber. Es folgten weitere Lockdowns:
Schulen wurden geschlossen, die Wirtschaft brach ein und Kinder – die
gezwungenermaßen  Masken  tragen  mussten  und  unter  sozialer  Isolation
litten  –  erlitten  laut  UNESCO-Daten  Entwicklungsverzögerungen,
psychische  Probleme  und  Lernverluste,  die  einem  halben  Jahr
Schulunterricht  entsprachen.

Die weltweite Covid-Hysterie wurde durch einen brisanten Bericht von
Professor  Neil  Ferguson  vom  Imperial  College  London  im  März  2020
angeheizt,  der  ohne  sofortige  Lockdowns  510.000  Todesfälle  im  Land
prognostizierte. Innerhalb weniger Wochen wurde Fergusons Prognose von
einer halben Million Todesfällen im Vereinigten Königreich nach unten
korrigiert auf „wahrscheinlich nicht mehr als 20.000”, wodurch sich die
beängstigende Zahl um das 25-Fache verringerte. Später stellte sich
heraus, dass Dr. Fergusons Modell für diesen Zweck nicht geeignet war.

Dieser  moderne  britische  Lysenko  trat  später  von  seinem  Posten  als
Regierungsberater zurück, nachdem er wegen Verstoßes gegen genau die
Lockdown-Regeln überführt worden war, die er dem Land auferlegt hatte.
Sein Junk-Modell spielte eine Schlüsselrolle bei der Begründung von
Lockdowns auf der ganzen Welt, insbesondere nachdem die Regierungen von
UK  und  der  Vereinigten  Staaten  seinen  Bericht  ausdrücklich  als
Rechtfertigung  für  Lockdowns  herangezogen  hatten.

Die Kosten der Covid-Lockdowns belaufen sich auf Billionen. Nach Angaben
des IWF sank das globale BIP im Jahr 2020 um 3,0 %, was eine deutliche
Umkehrung  des  2019  verzeichneten  Wachstums  von  2,8  %  darstellt.  In
absoluten Zahlen bedeutet dies bei einem globalen BIP von etwa 84,9
Billionen US-Dollar im Jahr 2020 einen Rückgang von 3,0 % oder einen
Produktionsausfall von rund 2,5 Billionen US-Dollar – das entspricht der
Wirtschaftsleistung  mehrerer  großer  Nationen  zusammen.  Der  IWF
prognostizierte für die beiden Jahre 2020-21 kumulative Auswirkungen in
Höhe von schätzungsweise 9 Billionen US-Dollar. Die menschlichen Kosten,
insbesondere  in  den  Entwicklungsländern  ohne  Sozialnetze,  die  durch
unterbrochene  Lieferketten,  Handelsausfälle  und  den  Verlust  von
Lebensgrundlagen  entstehen,  lassen  sich  nur  schätzen.

Diese Richtlinien entstanden nicht aufgrund von Beweisen, sondern aus

https://gbdeclaration.org/
https://www.wsj.com/opinion/fauci-collins-emails-great-barrington-declaration-covid-pandemic-lockdown-11640129116
https://covid19.uis.unesco.org/disruptions-due-to-school-closures/
https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S1526054224000745
https://www.businessinsider.com/neil-ferguson-transformed-uk-covid-response-oxford-challenge-imperial-model-2020-4?IR=T
https://www.washingtonexaminer.com/news/imperial-college-scientist-who-predicted-500k-coronavirus-deaths-in-uk-revises-to-20k-or-less
https://www.aier.org/article/the-failure-of-imperial-college-modeling-is-far-worse-than-we-knew/
https://www.theguardian.com/uk-news/2020/may/05/uk-coronavirus-adviser-prof-neil-ferguson-resigns-after-breaking-lockdown-rules
https://pmc.ncbi.nlm.nih.gov/articles/PMC10030258/#bib0037


ideologischen Gründen. Sie waren eine technokratische Verschmelzung von
vorsorglicher Panik und fantasievollen Modellierungen. Wie zu Lysenkos
Zeiten stiegen die epidemiologischen Modellierer und Bürokraten auf, die
in unterwanderten Aufsichtsbehörden wie der CDC und dem NIH arbeiteten,
während Skeptiker – wie Robert Malone, der an der Erfindung der mRNA-
Technologie beteiligt war – ins Fegefeuer verbannt wurden.

Die populistische Abrechnung: Trumps Goldstandard für
wissenschaftliche Forschung

Betreten Sie Trump 2.0 – eine populistische Dampfwalze gegen das moderne
Lysenkoistische  Gebäude.  Trumps  Executive  Order  von  2025  zur
„Goldstandard-Wissenschaft”  ist  nicht  „anti-wissenschaftlich”,  wie
linksliberale Medien wie Nature und Science behaupten. Wenn der Akt der
Aufdeckung  ideologischer  Wissenschaft  als  „ideologisch”  gebrandmarkt
wird,  ist  die  psychopolitische  Projektion  vollständig.  Die
Wiedereinführung  wissenschaftlicher  Integritätsrichtlinien,  die
Verpflichtung zur Datentransparenz und der Schutz abweichender Meinungen
sind  Gegenmittel  gegen  die  Instrumentalisierung  der  Wissenschaft.
Behörden  müssen  nun  Unsicherheiten  offenlegen,  Modelle  rigoros
überprüfen  und  politische  Einmischung  vermeiden.

Es ist beispielsweise nicht „wissenschaftsfeindlich“, dafür zu sorgen,
dass sich die Farce der verlängerten Schulschließungen aufgrund von
Covid nie wiederholt, die durch die Empfehlungen der CDC unter dem
Einfluss der zweitgrößten Lehrergewerkschaft des Landes verhängt worden
waren.  Es  ist  keine  „rechte“  Wissenschaft,  wenn  man  unglaubwürdige
Szenarien  der  Klimamodellierung  wie  RCP8.5  in  der  öffentlich
finanzierten Klimaforschung nicht mehr für glaubwürdig hält. Vielmehr
sorgt es dafür, dass Wissenschaftler ehrlich bleiben, unabhängig davon,
wie sehr sie sich persönlich dafür engagieren, für einen höheren Zweck
die „edle Lüge“ zu propagieren.

Lysenko  stürzte  nach  dem  Ende  der  Schutzherrschaft  Chruschtschows
aufgrund anhaltender Ernteausfälle. Anthony Fauci sieht sich nun trotz
seiner vorzeitigen Begnadigung durch Präsident Biden mit anhaltenden
Untersuchungen durch den Kongress und möglichen Anklagen wegen Meineids
und anderer Vergehen in seiner Rolle in der Gesundheitspolitik während
der Covid-Hysterie konfrontiert.

Die  Geschichte  hat  die  Rehabilitierung  sowjetischer  Wissenschaftler
erlebt, die Lysenko folgten, wie Andrej Sacharow und andere, die still
und leise die Genforschung weiterführten. In unserer Zeit sehen wir,
dass Jay Bhattacharya, der einst als „Randfigur” beschuldigt und von den
Mainstream-Medien geächtet wurde, nun der neu ernannte Direktor des NIH
ist.  Er  führt  die  Behörde  in  Richtung  evidenzbasierter  Medizin  und
verspricht Untersuchungen zu Verstößen gegen die Transparenz bei mRNA.
Robert  F.  Kennedy  Jr.,  die  Geißel  der  Pharmaindustrie  und  nun  US-
Gesundheitsminister, setzt sich für Entschädigungen bei Impfschäden und
für  transparente,  randomisierte  und  placebokontrollierte  Studien  zur
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Messung der Wirksamkeit von Impfstoffen ein.

Die Wiederherstellung der Vernunft

Die  Wiederwahl  Trumps  garantiert  kein  neues  goldenes  Zeitalter  der
Wissenschaft.  Bürokratien  sind  widerstandsfähig,  und  etablierte
Interessen lassen sich nur schwer ausmerzen. Der Klima-Industriekomplex
–  Banken,  Beratungsunternehmen,  NGOs  und  subventionshungrige,
rentenorientierte Unternehmen im Bereich der erneuerbaren Energien –
wird  nicht  so  leicht  aufgeben.  Ebenso  wenig  wie  die  großen
Pharmaunternehmen,  deren  finanzielle  Gewinne  aus  der  Covid-Pandemie
intensive Lobbyarbeit im US-Kongress befeuert und politische Loyalität
in beiden Parteien erkauft haben.

Dennoch gibt es in diesem Moment etwas wirklich Hoffnungsvolles. Zum
ersten Mal seit Jahrzehnten bröckelt die Unfehlbarkeitsvermutung, die
Technokraten geschützt hat. Das Dogma der „gesicherten Wissenschaft”
wird durch neue Neugier, ja sogar Demut ersetzt. Physiker, Ökonomen und
Epidemiologen erobern das Terrain der offenen Forschung zurück. Soziale
Medien wie YouTube und Facebook erklären nun offen, dass sie abweichende
Meinungen  nicht  mehr  wie  unter  der  vorherigen  Regierung  mit
„Faktenchecks”  zensieren  werden.

Im Energiebereich bedeutet dies, physikalische Realitäten anzuerkennen:
dass Wind- und Sonnenenergie zuverlässige fossile Brennstoffe nicht ohne
katastrophale Kosten ersetzen können; dass Kohlenwasserstoffe für das
moderne Leben unverzichtbar bleiben; und dass Innovation, nicht Verbote,
den ökologischen Fortschritt vorantreiben. In der Medizin bedeutet dies,
langfristige Sicherheitsdaten, transparente Studien und eine ehrliche
Kommunikation über Gesundheitsrisiken und -vorteile zu fordern.

Dies sind keine parteipolitischen Forderungen. Sie sind die Grundlagen
für das Wohlergehen der Menschen. Wenn Gesellschaften sie aufgeben,
folgt Leid – sei es in Stalins Ukraine oder in den selbstverschuldeten
Energiekrisen Europas.

Die neue Aufklärung oder der letzte Widerstand?

Die  Parallelen  zwischen  Lysenkos  Sowjetunion  und  den  westlichen
Technokratien  des  frühen  21.  Jahrhunderts  sind  ernüchternd.  Beide
ersetzten  empirische  Forschung  durch  ideologische  Gewissheit.  Beide
verfolgten  Andersdenkende  als  Staatsfeinde.  Beide  opferten  das
Wohlergehen  von  Millionen  Menschen  auf  dem  Altar  utopischer  Theorien.

Trotz Zensur kommt die Wahrheit irgendwann ans Licht. Die Physik der
Energie, die Ökonomie des Wachstums, die Biologie von Krankheiten – das
sind Realitäten, die sich nicht per Gesetz abschaffen lassen. Während
sich  die  Beweise  für  das  Scheitern  der  Netto-Null-Politik  und  die
Schäden  einer  überzogenen  Pandemiebekämpfung  häufen,  bröckelt  das
Gebäude  der  progressiven  Technokratie  unter  seinen  eigenen

https://nypost.com/2025/01/07/business/meta-boss-mark-zuckerberg-says-facebook-will-end-fact-checking/
https://dailysceptic.org/2024/12/27/germanys-economic-and-political-suicide/


Widersprüchen.

Der große Kunsthistoriker Kenneth Clark bemerkte in seinen Überlegungen
zur  Fragilität  der  Zivilisation,  dass  der  westliche  Mensch  das
Mittelalter „mit knapper Not“ überlebt habe. Das Gleiche könnte man
heute  sagen.  Der  Sieg  einer  populistischen  Koalition  über  das
globalistische Establishment – symbolisiert durch Trumps Rückkehr – hat
uns Zeit verschafft. Eine breitere populistische Welle lässt sich auch
am Wiederaufleben von Parteien wie der Alternative für Deutschland (AfD)
in Deutschland, Reform UK und dem Rassemblement National in Frankreich
erkennen. Die Dynamik der populistischen Welle im kollektiven Westen
zeigt  sich  auch  im  jüngsten  Wahlsieg  des  konservativ-populistischen
Andrej Babis – einem selbsternannten „Trumpisten“ – in der Tschechischen
Republik und im überraschenden Sieg der „konservativen“ Führerin Sanae
Takaichi – einer Bewunderin von Margaret Thatcher – bei den Wahlen der
japanischen  LDP-Partei,  die  als  nächste  Premierministerin  Japans
vorgesehen ist. Wir sehen den Rechtsruck in der Politik auch in der
anhaltenden Opposition von Viktor Orbán in Ungarn und Robert Fico in der
Slowakei gegen die globalistische Politik, die von der ausufernden EU-
Bürokratie in Brüssel vorangetrieben wird.

Der Kampf ist jedoch noch lange nicht vorbei. Dieselben Stiftungen und
Milliardäre  –  Gates,  Soros,  Bloomberg,  Rockefeller  –  investieren
weiterhin Milliarden in NGOs, die Klimapanikmache und Pandemieängste
verbreiten. Die modernen Kleriker der Tugend werden nicht so leicht
nachgeben.  Aber  das  Blatt  scheint  sich  zu  wenden.  Unabhängige
Journalisten,  Wissenschaftler  und  Bürger  erobern  die  Deutungshoheit
zurück. Plattformen, die einst zum Schweigen gebracht wurden, florieren
nun. Nach Jahren der Manipulation ist der Hunger der Öffentlichkeit nach
Wahrheit unstillbar. Das explosive Wachstum von X mit über 560 Millionen
aktiven Nutzern zieht weitere Nutzer an, die der zensierten Plattformen
überdrüssig  sind,  und  ist  ein  Indikator  für  den  Wunsch  der
Öffentlichkeit  nach  ungeschönten  Nachrichten.

Die Geschichte des Lysenkoismus‘ ist eine Warnung aus der Vergangenheit:
Wenn Wissenschaft der Ideologie dient, kommt es zu Katastrophen. Das 20.
Jahrhundert  hat  dafür  mit  Blut  und  Hungersnöten  bezahlt.  Das  21.
Jahrhundert hat mit einer sanfteren, subtileren Version geliebäugelt –
einer,  die  Gulags  durch  Cancelling  und  Hinrichtungen  durch  De-
Platforming  ersetzt  hat,  aber  das  gleiche  Ziel  verfolgt:  Kontrolle.

Trumps Wiederwahl stellt eine Ablehnung dieser Kontrolle im Westen dar.
Zumindest vorerst hat die Vernunft eine Chance.

This was first published at the Daily Sceptic (
https://dailysceptic.org/2025/10/10/the-technocrats-are-falling-as-their
-ideology-fails/ )
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Forbes. Follow him on Substack and X.

Link:
https://wattsupwiththat.com/2025/10/13/the-technocrats-are-falling-as-th
eir-ideology-fails/
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